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13. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 7. März 2013 
 

Tagesordnungspunkt:   7 
 
Vergabe von Straßen- und Kanalbauarbeiten durch die Stadtverordnetenversammlung. 
hier: Grundhafte Sanierung der Straßen und Kanalbau Am Roseneck, Hofheimer 
 Weg, In der Horst, Zum Wiesengrund, Modaustraße, Lagerstraße mit 
 Umgestaltung des Jahnplatzes (Kerweplatzes) 
 
 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, die Straßenbau- und Kanalbauarbeiten zur 
grundhaften Sanierung der Straßen Am Roseneck, Hofheimer Weg, In der Horst, Zum 
Wiesengrund, Modaustraße, Lagerstraße, sowie die Arbeiten zur Umgestaltung des 
Jahnplatzes an die Fa. Knebel Baugesellschaft mbH auf der Grundlage Ihres Angebotes vom 
14.01.2013, welches mit der vorläufigen Gesamtsumme von 2.690.303,32 EUR brutto 
abschließt, zu vergeben. 
 
Begründung: 
 
Der Ingenieurvertrag mit dem Ingenieurbüro Bauer wurde bereits am 26.02 und 13.03.2010 
geschlossen, am 21.12.2010 wurden die Vorentwürfe im Magistrat vorgestellt. 
Gemäß der Anliegerversammlung vom 30.11.2011 und den Magistratsbeschlüssen vom 
06.12.2011, 24.04.2012, 22.05.2012 und dem 05.06.2012 und 17.07.2012 (Jahnplatz) und die 
Bereitstellung von 600.000 Euro + VE von 550.000 Eiro für den Haushalt 2013 im 1. 
Nachtragshaushalt wurde die Planung abgeschlossen und die Maßnahme öffentlich 
ausgeschrieben. 
Im Haushalt 2013 ist zusätzlich noch eine VE für 2014 in Höhe von 350.000 € vorgesehen. 
Somit ist die Gesamtfinanzierung der Maßnahme gedeckt 
 
Nach Fertigstellung des Leistungsverzeichnisses und den Ausführungsplänen wurde die 
Maßnahme am 15.01.2013 submitiert. Nach Prüfung durch das beauftragte Ingenieurbüro 
Bauer, Darmstadt ist die Fa. Knebel aus Bingen der wirtschaftlichste Bieter. Am 21.01.2013 
wurde mit der Fa. Knebel ein Bietergespräch zur Aufklärung über den Angebotsinhalt  
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durchgeführt. Das Protokoll hierüber wird zum Vertragsbestandteil. 
 
Die Gesamtmaßnahme umfasst die Straßenbau- und Kanalbauarbeiten zur grundhaften 
Sanierung der Straßen Am Roseneck, Hofheimer Weg, In der Horst, Zum Wiesengrund, 
Modaustraße, Lagerstraße, sowie die Arbeiten zur Umgestaltung des Jahnplatzes und schließt 
mit der Gesamtsumme von 2.690.303,32 EUR brutto ab. 
Das Angebot beinhaltet einen Nachlass von 2% auf alle Einheitspreise. 
 
Die Kostenaufteilung der Gesamtmaßnahme nach vorliegendem Angebot der Fa. Knebel, 
Bingen sieht wie folgt aus: 
 
Kanalbau, Abrechnung über Stadtwerke:  1.294.764,16 € brutto 
Straßenbau, Abrechnung über Stadt:   1.041.858,84 € brutto 
Wasserleitung, Abrechnung direkt über HSE:      24.408,89 € brutto 
Jahnplatz Entwässerung, über Stadt:   130.593,41 € brutto 
Jahnplatz Befestigung, über Stadt:   198.678,02 € brutto 
 
Die Kosten gemäß Angebot liegen mit 3% Abweichung unter der Kostenberechnung des 
Ingenieurbüros und somit voll im Rahmen. 
 
Bei der Haushaltsaufstellung für 2013 wurde die Straßensanierungsmaßnahme Roseneck 
buchhalterisch von der Sanierungsmaßnahme Jahnplatz getrennt. Die erforderlichen 
Haushaltsmittel für das Jahr 2013 (gesichert durch VE aus 2012) wurden aufgeteilt und den 
neuen Haushaltsstellen zugeordnet. 
 
Den oben aufgeführten Ausgaben stehen die Einnahmen aus den Straßensanierungsbeiträgen 
der Grundstückseigentümer der betroffenen Straßen in Höhe von rd. 580.000 € gegenüber. 
Für die einzelnen Straßen ergeben sich die vorläufigen Anliegerkosten pro m² 
Veranlagungsfläche: 
 
Modaustraße Anteil 50%:  22,10 €/m² 
Lagerstraße Anteil 50%:    7,61 €/m² 
Am Roseneck Anteil 50%:  10,72 €/m² 
Zum Wiesengrund Anteil 50%:   7,70 €/m² 
In der Horst Anteil 75%:  22,07 €/m² 
Hofheimer Weg Anteil 75%:  34,73 €/m² 
 
  
Aufgrund des eingehaltenen Kostenrahmens und der vorliegenden Beschlusslage ist eine 
Vergabe durch die Stadtverordnetenversammlung durchzuführen.  
 
 
Werner Amend 
Bürgermeister  
 
Anlage: 4  
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